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Der Umgang mit großen Daten-
mengen in ArcPad

Mobile Handheld Geräte sind in der letzten Zeit so leis-
tungsfähig geworden, dass auch auf normalen Business
Handhelds mobiles GIS möglich ist. Trotzdem sind Hand-
helds hinsichtlich Rechenleistung und vor allem hin-
sichtlich Datendurchsatz und Zugriffsgeschwindigkeit
nicht mit Normal-PCs zu vergleichen. Man sollte deshalb
einige grundlegende Regeln bei der Datenvorbereitung
für ArcPad beachten.

Testsystem

ArcPad 6.0.3
HP iPAQ 2210
Kingston SD Card 512 MB
Die Datenhaltung erfolgt ausschließlich auf der SD-Spei-
cherkarte.

Vektordaten

Der Test erfolgt mit einer Shape Datei von 60 MB. Die Da-
tei enthält ca. 280.000 Flächenfeatures. Das Projekt wird
in ArcPad bei einem Maßstab von 1:3000 gestartet. Die
Flächen werden mit einer einfachen Flächenfüllung ver-
sehen und mit einem Attributinhalt beschriftet.

Zeit (Sekunden)
Laden des Projekts 3
Zoom von 1:3.000 auf 1:5.000 1
Pan 0,5
Identifizieren 0,5

ArcPad ist in der Lage große Vektordatenbestände per-
formant anzuzeigen. Es gilt jedoch ein paar Regeln zu be-
achten:
� Die Shape Datei sollte einen Spatial Index besitzen. Der

Spatial Index wird in den Dateien <Shapename>.sbx
und <Shapename>.sbn abgelegt. Sollte die Shape Da-
tei keinen Index besitzen, kann im ArcCatalog über die
Eigenschaften des Shape ein Index erzeugt werden.
Bei der oben angegebenen Datenmenge liegt der Ge-
schwindigkeitsgewinn ungefähr bei Faktor 100.

� Die Darstellung des Layer sollte immer maßstabsab-
hängig sein. Bei der Nutzung der Tools von ArcPad in
ArcMap für das Check-out zu ArcPad werden automa-
tisch die Maßstabsgrenzen übernommen.

� Es sollten nur die Attribute mitgenommen werden, die
tatsächlich benötigt werden. Bei der Nutzung von
ArcPad Tools von ArcMap können die Attribute für den
Check-out mittels der Sichtbarkeit eingeschränkt wer-
den.

� Die Anzahl der Objekte kann bei einem Check-out aus
ArcMap über eine Selektion oder eine Definitionsab-
frage geregelt werden. Es ist ebenso möglich, nur die
Objekte aus der sichtbaren Karte in ArcMap zu expor-
tieren.

� Wenn die Datenhaltung in ArcMap auf einer Geodata-
base basiert, können Daten zwischen ArcMap und
ArcPad auch differenziell ausgetauscht werden (Check-
out und Check-In).
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� Die Zeichenvorschriften sollten einfach sein. Je kom-
plexer die Darstellung ist, umso länger dauert auch das
tatsächliche Zeichnen der Elemente.

Rasterdaten

Bei Rasterdaten ist die Wahl des richtigen Datenformates
kritisch. Aufgrund des eingeschränkten Speicherplatzes
auf dem PDA muss man auf komprimierte Daten zurück-
greifen und wegen der Zugriffsgeschwindigkeit auf ein
Rasterformat, dass über Rasterpyramiden oder einen
räumlichen Index verfügt. Das JPEG oder PNG Format
komprimiert zwar sehr gut, hat aber keinen räumlichen
Index, so dass trotz der geringen Datengröße der Zugriff
langsam ist. Für größere Datenmengen sind diese For-
mate deshalb nicht geeignet.

Der Test erfolgt mit zwei Datensätzen:

� 30 Kacheln mit einer Auflösung von 10 000 x 10 000 Pi-
xeln mit einer Pixelgröße von 0,5 Meter. Die Bodenab-
deckung ist 25 x 30 Kilometer. Die Datengröße ist ins-
gesamt 2850 MB (TIFF, packbit komprimiert). Die In-
halte sind aus Teleatlas abgeleitete Straßenkarten.

� Ein Luftbild mit 5870 x 11 740 Pixel mit Pixelgröße von
0,4 Meter. Die Bodenabdeckung ist ca. 2350 x 4700
Meter. Die Dateigröße beträgt 205 MB (TIFF, packbit).

MrSID Format

Die Unterstützung für das MrSID Format ist sowohl in
ArcPad, wie auch in ArcGIS eingebaut.
Dateigröße für Straßenkarte (30 Kacheln): 45 MB insge-
samt.
Dateigröße für Luftbild: 3,7 MB
Die Daten liegen alle auf der Speicherkarte. Die Daten
werden über ein ArcPad Projekt geladen. Die 30 Kacheln
werden ebenfalls gemeinsam in einem Projekt geladen
und sind alle auf sichtbar geschaltet.

Straßenkarten Zeit (Sekunden)

Laden des Projektes 20
(Maßstab 1:10.000)
Zoomout (1:10.000 -> 1:20.000) 10
Pan 10

Luftbild Zeit (Sekunden)

Laden des Projektes 10
(Maßstab 1:80.000)
Zoomin (1:80.000 -> 1:10.000) 10
Pan 10

ECW Format

Das ECW Format wird nicht out-of-the-box von ESRI Pro-
dukten unterstützt. Man kann jedoch unter http://www.er-
mapper.com (Support/ECW Downloads) entsprechende –
kostenlose – Plug Ins für ArcGIS und ArcPad laden. Ein
kostenloser Konverter steht ebenfalls zum Download be-
reit.

Dateigröße für Straßenkarte (30 Kacheln): 129 MB
Dateigröße für Luftbild: 4,7 MB
Die Daten liegen alle auf der Speicherkarte. Die Daten
werden über ein ArcPad Projekt geladen. Die 30 Kacheln

werden ebenfalls gemeinsam in einem Projekt geladen
und sind alle auf sichtbar geschaltet.

Straßenkarten Zeit (Sekunden)

Laden des Projektes 4
(Maßstab 1:10.000)
Zoomout (1:10.000 -> 1:20.000) 1
Pan 1

Luftbild Zeit (Sekunden)

Laden des Projektes 1
(Maßstab 1:80.000)
Zoomin (1:80.000 ‡ 1:10.000) 1
Pan 1

Mit der Nutzung des ECW Formates ist es möglich, mit
ArcPad sehr große Rasterdatenmengen zur Darstellung
zu benutzen. Auch bei Layern die Rasterdaten enthalten
sollte man darauf achten, maßstabsabhängige Sichtbar-
keiten zu setzen.

Zusammenfassung

Unter Beachtung einiger Regeln und der Wahl des richti-
gen Formates ist es mit ArcPad als mobilem GIS und der
Nutzung von Standard Hardware möglich, große
Datenmengen zu visualisieren und zu bearbeiten.
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